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Viprinet revolutioniert Bündelungstechnologie  

Neue Firmware erweitert Funktionsspektrum und optimiert die Performance 

 

Mit dem Release einer bahnbrechenden Firmware schlägt der rheinhessische Routerhersteller Viprinet ein 

neues Kapitel der Kanalbündelung auf. Die Betriebssoftware bietet eine Vielzahl neuer Funktionen, 

verbessert den Nutzerkomfort und sorgt für eine Erhöhung der Bündelungsperformance um bis zu 30%. Im 

Laufe der mehrmonatigen Entwicklungszeit wurde eine große Zahl von Wünschen und Anforderungen 

seitens der Viprinet-Partner realisiert. Kunden des Unternehmens können ihre Multichannel VPN Router und 

Multichannel VPN Hubs ab sofort kostenlos upgraden.  

 

Neben den bereits angekündigten Features wie Hub-Tunnelsegmentierung, Streaming-Optimierung und Hub-

Redundanzschaltung ist der integrierte VLAN-Support sowohl zum WAN als auch zum LAN eine wesentliche 

Neuerung. Damit können nun einerseits auch VDSL-Modems an das Viprinet-Ethernet-Modul angeschlossen 

werden, andererseits lassen sich hierdurch getrennte Netzwerke für mehrere Nutzer auf einem Hub 

einrichten. Zusammen mit der Hub-Tunnelsegmentierung können Gegenstellenbetreiber wie z.B. ISPs nun 

mehrere Kundennetze auf einem Hub terminieren, ohne dass diese für die Nutzer wahrnehmbar sind.  

 

Mit Hilfe des neuen BondingDiversity mode lassen sich selbst über sehr instabile WAN-Verbindungen 

Verbindungen aufbauen, die verlässlich genug sind für Anwendungen wie VoIP, Niedrig-Latenz-Streaming 

oder Citrix.  

 

Neue QoS-Klassen und Autotuning Modi bieten dem Nutzer eine größere Bandbreite an 

Einstellungsmöglichkeiten zur gezielten Optimierung der Verbindungsqualität auf bestimmte 

Anwendungsszenarien hin. Der Export und Import bzw. die Speicherung von QoS-Klassen gestattet die 

Einrichtung einer Sammlung verschiedener Einstellungen für unterschiedliche Einsatzzwecke.  



 

Außerdem bietet die neue Firmware erweiterte Monitoring- und Management-Funktionen, darunter die 

Möglichkeit zur Anlage verschiedener Nutzergruppen mit eingeschränkten Lese- und Schreibrechten. 

Darüber hinaus können Router und Hubs künftig auch  lokale Firmwareupdates ohne erforderliche 

Internetanbindung erhalten. 
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